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Rehau

Heimatverein Kornblume. Heute,
Freitag, 13.45 Uhr, Treffen zur
Trauerfeier von Mitglied Max
Oltsch.
Jugendzentrum. Am heutigen
Freitag, ab 15 Uhr, offener
Treff, ab 17 Uhr Internetcafé ab
13 Jahre.
Mehrgenerationenhaus. Heute,
Freitag, 15.30 bis 17 Uhr, Info-
veranstaltung: „Für was brau-
che ich eigentlich einen Com-
puter?“.
Musikverein. Heute, 18.30 Uhr,
Jugendorchester, 20 Uhr, Stadt-
kapelle, Proben jeweils Musik-
vereinshaus.

Schwarzenbach/Saale

DGB Ortskartell Schwarzenbach/
Saale-Rehau-Oberkotzau. Am
heutigen Freitag, 19 Uhr, Lieder
der Arbeiterbewegung „Frei-
heitslieder aus mehr als 500
Jahren“ im Clubheim des 1.
FCS am Sportplatz in Schwar-
zenbach/Saale.
Landjugend. Heute, Freitag, 20
Uhr, Volkstanzprobe in För-
mitz.
TS 1851. Morgen, Samstag, ab
16 Uhr, TS-Sportschau in der
Turnhalle Breslauer Straße. Ein-
lass ab 15 Uhr.

Oberkotzau

ATSV Nordic-Walking-Abteilung.
Morgen, Samstag, ab 14.30
Uhr, Sonderlauftreff am Park-
platz Untreusee.
Gute-Laune-Chor. Heute, Freitag,
19 Uhr, Treffen zum Geburts-
tagssingen im SVO-Heim. Mor-
gen, Samstag, 8 Uhr, Abfahrt
an der Raiffeisenbank zum
Chorwochenende nach Hohen-
berg.

Feilitzsch

BRK-Bereitschaft. Heute, 16.30
Uhr, Blutspendetermin in der
Verbandsschule Bayerisches
Vogtland, Steinweg 16, Fei-
litzsch, 15 Uhr, Treffen der Hel-
ferinnen und Helfer in der
Schule.
Chorgemeinschaft. Am heutigen
Freitag um 20 Uhr Zusammen-
kunft zur Chorprobe in Mißla-
reuth im Dorfgasthaus, mor-
gen, Samstag, 19.30 Uhr, Sin-
gen zum Geburtstag in Mißla-
reuth.

Förbau

Theaterverein. Heute, 20 Uhr,
„Eine Leiche für Margarete“ im
Sportheim Förbau.

Köditz

CSU Ortsverband. Heute, Freitag,
19.30 Uhr, Informationsveran-
staltung mit Dorothee Bär im
Kulturraum der Göstrahalle.
Alle Bürger sind herzlich einge-
laden.

Konradsreuth

SPD Ortsverein. Heute, 19 Uhr,
Mitgliederversammlung mit
Jahresrückblick und Terminpla-
nung 2010.

Trogen

Obst und Gartenbauverein/Jugend-
gruppe. Morgen, Samstag, 14.30
Uhr, Basteln für die Adventszeit
im Vereinsgarten am Dom.
Stammtisch „Die Brandler“. Die
für morgen angesetzte Monats-
versammlung wird auf Freitag,
4. Dezember, 20 Uhr (Brandler-
hütte) verschoben.

Schlegel

Stammtisch Mitternachtsbrüder.
Heute, Freitag, 19.30 Uhr, Mo-
natsversammlung im Vereinslo-
kal.

Tiefendorf

Feuerwehr. Morgen, Samstag, ab
19 Uhr Kärwa im Haisla.

Trogen

CSU-Ortsverband. Heute, 20 Uhr,
„Fränkischer Abend“ im Bür-
gerhaus mit INTAKT. Einlass ab
18 Uhr. Treffen der Helfer um
17 Uhr. Vorstellung ist ausver-
kauft.
Feuerwehr. Heute, 19 Uhr,
Übung für Zug I am Geräte-
haus.

Zedtwitz

Landjugend. Heute, 20.30 Uhr,
Treffen in der Post zum an-
schließenden Besuch des Tan-
zes in Röslau mit der Band: Pop
nach 8.
S(port)G(emeinschaft). Heute,
Freitag, 19.15 Uhr, Damengym-
nastik im Gasthof „Zur Post“
mit Steppbrettern und Bän-
dern. Bitte auch die Turnmat-
ten mitbringen.

DIE GUTE TAT

Geld für Große Au
Gattendorf – Über eine Spende
der Gattendorfer Kärwaziech in
Höhe von 200 Euro haben sich
die Kinder und Erzieherinnen
der Kindertagesstätte Große Au
in Gattendorf gefreut. Bei ei-
nem Besuch der Kärwaziech in
der Einrichtung überreichte
Marco Kemnitzer das Geld an
die Kita-Leiterin F. Jacob.
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Altenbegegnungsstätte St. Lorenz.
Heute, Freitag, ab 13.30 Uhr,
Spielen.
Aphasiker-Selbsthilfegruppe. Heu-
te, Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr,
Treffen im Pflegeheim, Lessing-
straße.
Bahn-Sozialwerk / Wandergruppe.
Morgen, Samstag, 12 Uhr, Tref-
fen am Edeka-Parkplatz Ködit-
zer Straße zur Wanderung
Rundweg um Steinbühl (Fahr-
gemeinschaft).
Begegnungsstätte „Im Hof“. Heu-
te, 10 bis 13 Uhr, Treffen der
Kochgruppe, 14 Uhr, offener
Treff, jeweils im Sozialpsychi-
atrischen Dienst in der Luit-
poldstraße 18.
DLRG. Heute, 20 Uhr, Monats-
versammlung in der Gaststätte
Rauschenbach.
Fichtelgebirgsverein. Heute, 20
Uhr, Treffen im Vereinsheim,
18.30 Uhr Sitzung Vorstand/
Beirat.
Frankenwaldverein. Heute, 20
Uhr, Vereinsabend in der Gast-
stätte „Jahnheim“.
Kleintierzuchtverein. Morgen,
Samstag, von 9 bis 18 Uhr und
am Sonntag, von 9 bis 15 Uhr,
Arno-Wagner-Gedächtnis-Aus-
stellung im Schützenheim Krö-
tenbruck.
Marinekameradschaft. Heute, 20
Uhr, Monatsversammlung in
der Kajüte Frauenlob, ab 19
Uhr Labskaus-Essen.
Mehrgenerationenhaus. Heute, 15
bis 16 Uhr Gymnastik für 55 +
mit Rita Lippert im Mehr-
zweckraum, 17 bis 18 Uhr, Afri-
kanischer Tanz für Frauen mit
Annette Ba im Mehrzweck-
raum, 15 bis 16.30 Uhr, Treff
von Ehrenamtlichen der Rat
& Tat Gruppe im SUN-Café.
Multiple Sklerose Selbsthilfegrup-
pe. Heute, 14.30 Uhr, Treffen
im Therapeutischen Zentrum,
Hof.
NaturFreunde. Morgen, Samstag,
ab 9 Uhr, Treffen zum Herbst-
putz im Vereinsheim, Ascher
Straße. Freiwillige Helfer ge-
sucht.
Siedlergemeinschaft Hof Quet-
schen. Heute, Freitag, ab 19.30
Uhr, Video-Filmabend in der
Vereinsgaststätte „Zum Haisla“
am Schwalbenweg. Auf Groß-
bildleinwand werden die Vi-
deofilme von Wanderungen
der „Quetschstürmer“ gezeigt,
sowie Bilder von den Vereins-
veranstaltungen. Auch Nicht-
mitglieder und alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen.
Tinnitus-Selbsthilfegruppe. Heute,
19 Uhr, Treffen im Hotel
„Munzert“, Krötenbruck.
Wasserwacht OG. Heute entfällt
nachmittags und abends das
Schwimmtraining am Rosen-
bühl wegen der Hofer
Schwimmmeisterschaften.
Nächstes Training ist am Frei-
tag, 27. November, zu den nor-
malen Zeiten.

Im Age-Explorer in Sekunden altern

Marktleuthen – Die Zahlen sind
dramatisch: Bis zum Jahr 2028
wird die Zahl der Einwohner in
Hochfranken (die Landkreise
Hof, Wunsiedel und die Stadt
Hof) um 42000 Einwohner sin-
ken. Das heißt, innerhalb von
nur 19 Jahren verliert die Re-
gion eine Stadt in der Größen-
ordnung von Hof. Laut der de-
mographischen Prognosen
steigt hingegen der Anteil der
über 60-Jährigen stark an: Von
derzeit 30 auf 40 Prozent.

Die alternde Gesellschaft
steht auch im Mittelpunkt des
„Marktes der Möglichkeiten“
am morgigen Samstag in der
Marktleuthener Stadthalle. Ab
10 Uhr können sich alle Inte-
ressierten über die Themen Bil-
dung, Gesundheit, Vorsorge
und Ehrenamt informieren.

Veranstalter der Messe sind
die neun Gemeinden des Inter-
kommunalen Entwicklungs-
konzeptes Nördliches Fichtelge-
birge. Seit Mai 2008 erarbeitet
der zuständige Projektleiter ein
Konzept, mit dem in den Kom-
munen des nördlichen Fichtel-
gebirges die demographischen
Herausforderungen gemeistert
werden können.

Der morgige Markt der Mög-
lichkeiten soll dabei unter an-
derem einen Überblick über die
vielen bereits vorhandenen An-
gebote für die ältere Generati-
on und deren Angehörige ge-
ben. „Wir wollen, dass sich
nicht nur die Fachleute und
zahlreichen Ehrenamtlichen
der Region begegnen und aus-
tauschen. Auch jeder interes-
sierte Besucher soll sich zu An-
geboten rund ums Alter infor-

mieren und beraten lassen kön-
nen“, sagt Projektleiter Michael
Stein.

Besonders interessant wird
für die jüngeren Gäste wohl
sein, einmal in den „Körper“
eines 80-Jährigen zu schlüpfen.
Dies ist mit einem sogenannten
Age-Explorer möglich. Wer den
Anzug trägt, ermüdet schnell,
er wird von einer Sekunde auf
die andere weniger bewegungs-
fähig und dessen Sehvermögen
lässt nach.

Mehr als 35 Aussteller

Nach dem Einlass ab 10 Uhr
wird die Messe um 11 Uhr von
Landtagsabgeordneten Martin
Schöffel eröffnet. Insgesamt
werden mehr als 35 regionale
und überregionale Aussteller in
Marktleuthen vertreten sein.
Unter anderem die Krankenkas-
sen und die Architektenkam-
mer. Zudem werden alle Projek-
te innerhalb des „Modellpro-
gramms 123“ vorgestellt.

„Ehrenamtliche, Fachleute
und interessierte Besucher kön-
nen sich am zentralen Markt-
treff austauschen“, so Stein.
Hier gibt es drei Schwerpunkte:
Von 11 bis 13 Uhr dreht sich
die Diskussion um das Thema
Barrierefreiheit/Wohnen im Al-
ter, von 13 bis 15 Uhr um Mo-
bilität, ÖPNV, Bürgerbus und
von 15 bis 17 Uhr um die Be-
gegnung der Generationen so-
wie Möglichkeiten ehrenamtli-
cher Arbeit. Moderator der The-
men ist der Geschäftsführer des
kirchlichen Netzwerks „Ge-
meinsam für die Region“, Wolf-
ram Lehmann. Matthias Bäumler

Messe | Am morgigen Samstag gibt es in
Marktleuthen einen „Markt der
Möglichkeiten“ zu Themen rund ums Alter.

Der Age-Explorer lässt einen sprichwörtlich alt aussehen.

Mit fetten Reifen übers Feld

Döhlau – Das TeamKral veran-
staltet am morgigen Samstag
zum mittlerweile sechsten Mal
ein internationales Radcross-
rennen in Döhlau rund um den
Sportplatz. Nationale Radsport-
größen, aber auch internatio-
nale Sportler haben sich bereits
für den Deutschlandcup und
das Weltcuprennen C2 ange-
meldet.

Kurzfristig wurde dem Team-
Kral vom RadClub Deutschland
noch die Möglichkeit gegeben,
ein sogenanntes „Fette Reifen
Rennen“ durchzuführen. Das
„Fette Reifen Rennen“ bietet
Kindern und Jugendlichen die
Chance, Radcross der Superlati-
ve hautnah zu erleben. Die Fet-
te-Reifen-Rennen selbst finden
zwischen den Rennen „Elite
Frauen“ und „Elite Männer“
statt. Die Siegerehrung erfolgt
gemeinsam mit der Elite Män-
ner.

Wer darf mitmachen und wie
läuft es ab? Ausschließlich Kin-

der mit „Fette Reifen Rädern“,
das heißt, die Reifen müssen
breiter sein als 30 Millimeter.
Helmpflicht ist obligatorisch.
Weder sind für diese Rennen
Rennräder zugelassen noch Li-
zenzinhaber. Es gibt in Döhlau
zwei Altersklassen: In der Al-
tersklasse I starten die Jahrgän-
ge 1998 bis 2000, in der Alters-
klasse II die Jahrgänge 1995 bis
1997. Es gibt eine gemeinsame

Wertung von Jun-
gen und Mädchen.
Die Altersklasse
I fährt eine verkürz-
te Runde über 1500
Meter, die Alters-
klasse II fährt zwei
verkürzte Runden,
also insgesamt über
3000 Meter.

Um 14.30 Uhr
startet zunächst die
Altersklasse II, um
14.31 Uhr dann die
Altersklasse I auf
dem Rennkurs des
internationalen
Radcross-Rennens.
Die Siegerehrung
und Medaillen für
alle gibt es nach
dem Rennen der
Elite Herren. Die
besten erhalten
noch wertvolle

Sachpreise, Radtrikot, Radhelm
und Rucksäcke.

Laut Mitteilung ist eine vor-
herige Anmeldung mit einer
Einverständniserklärung der Er-
ziehungsberechtigten am Sams-
tag bis spätestens 13.30 Uhr im
Sportheim Döhlau notwendig.
Die teilnehmerstärkste Gruppe
erhält einen Geldpreis in Höhe
von 50 Euro. Weitere Infos
� www.fettereifenrennen.de.

So sehen fette Reifen aus.

Rennen | In Döhlau
können Mädchen
und Buben zeigen,
wie gut sie mit
ihrem Rad fahren.

Auf den Spuren Jean-Pauls
Schwarzenbach an der Saale –
Tafeln markieren in Schwarzen-
bach an der Saale den „Jean-
Paul-Weg“. Dieser innerörtliche
Weg mit seinen 14 Stationen
muss sich keinesfalls hinter
dem überörtlichen Jean-Paul-
Weg verstecken, lädt er doch
Interessierte zu einem intensi-
veren Studium der „Schwarzen-

bacher Zeit“ des berühmten
Dichters ein. Immer wieder
werden Führungen angefragt
und David Kampfmeier und
Gesa Göthl führen gerne Grup-
pen und Interessierte durch
malerische Winkel des Kultur-
städtchens. Eine Tour dauert
rund ein bis zwei Stunden.
� Mehr unter: www.jean-paul.de

Eines der Schilder an den 14 Stationen des Jean-Paul-Wegs in
Schwarzenbach an der Saale.

18-Jährige überschlägt
sich mit ihrem Auto
Jehsen – Schwere Verletzungen
an Kopf und Arm sowie Prel-
lungen hat eine 18-Jährige aus
Ahornberg davongetragen, als
sie sich gestern früh mit ihrem
Auto überschlug. Die Frau war
gegen 7.20 Uhr mit ihrem Audi
auf der Ortsverbindungsstraße
von Jehsen kommend in Rich-
tung Bundesstraße 2/Schotten-
einzel unterwegs. Kurz vor der
Jehsenmühle ge-
riet sie mit
ihrem Pkw nach
einer leichten
Rechtskurve
nach links von
der Fahrbahn ab
und in den Gra-
ben. Dort fuhr
sie rund 40 Me-
ter entlang, be-
vor sich das
Fahrzeug an ei-
nem Wasser-
durchlass über-
schlug. Der Audi
kam in Gegen-
richtung auf den
Rädern zum Ste-
hen.

Die 18-jährige
Ahornbergerin
wurde aus ihrem
Auto geborgen

und in die HochFranken-Klinik
Münchberg zur stationären Be-
handlung eingeliefert. Am Auto
entstand ein von den Polizeibe-
amten geschätzter Totalscha-
den in Höhe von 15000 Euro.
Ob die Unfallursache überhöh-
te Geschwindigkeit war, oder
ob die Fahrerin abgelenkt wur-
de, muss erst noch ermittelt
werden. Irene Gottesmann

Total beschädigt blieb das Auto einer 18-Jäh-
rigen aus Ahornberg bei der Jehsenmühle
liegen. Foto: igo

Wärmepumpe statt teure Gaspreise !
Gemeinhardt AG - www.frag-evi.de

Rollenweise Sonderpreise !
Teppichboden-Restposten, 4+5m breit,
Riesenauswahl, bis zu 60% günstiger.
1a Qualität. strapazierfähig, moderne
Farben und Dessins.
Teppichbodenmarkt KIRSCHNER, Selbitz
O 09280/311, Mo.-Fr. 8-19, Sa. bis 16 Uhr

Dr. Eric Braun, Hof
Internist

Urlaub vom
20.11.09 bis 27.11.09

Vertretung:
Dr. Batz, Westendstraße 5

Dr. Sommer, Königstraße 19
Dr. Gill/Dr. Kücüköztürk, Klosterstraße 2

Danke, dass wir dich haben durften.
Gott gebe dir den ewigen Frieden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwägerin, unserer Patin und Cousine

Waltraud Ebert
* 25. 4. 1928 † 18. 11. 2009

Schwarzenbach/Saale, den 20. November 2009

In stiller Trauer:
Dein Thomas
mit Andrea und Tobias
im Namen aller Anverwandten

Beerdigung am Samstag, dem 21. November 2009 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Martinlamitz.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Verschiedenes

Gesundheit

Ärzte


